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e Bonner Lust am Lesen
In der Pandemie boomen die Büchereien - Neue Servicelesitungen für Leserinnen und teser

Bonn (h*). Die Meldung der
katholischen Bücherei an Sankt
Cäcilia in Oberkassel, dass 2ozo
das erfolgreichste |ahr der Bü-
cherei seit 168 |ahren war, haben
wir zum Anlass ftir eine Recher-
che in den Bonner Büchereien ge-

nommen. Denn wie es aussieht,
haben die Bonnerinnen und Bon-
ner in der Pandemie den Spaß am
Lesen ganz neu für sich entdeckt.

Insgesamt wird beispielsweise
die Beueler Leserschaft, neben
mehreren Schul- und der städti-
schen Bücherei, auch aus den
kirchlichen Büchereien versorgt.
Das ist in anderen Stadtteilen
ganz ähnlich. Da im Coronajahr
die Schul- und die städtische Bü-
cherei im Brückenforum ge-
schlossen blieben, rückten diese
Büchereien, in denen sich aus-
schließlich Ehrenamtliche enga-

gieren, in den Fokus der Leserat-
ten.

Während die Ausleihe, bedingt
auch durch dem Bestand von
neuen Medien, jährlich im
Schnitt um ca. 5 Prozent jährlich
anwächst, verzeichnete das z6-
köpfige Team (zwischen zo und

9r |ahren)um Christian Schnie-
ders in Oberkasselß.725 Entlei-
hungen, was einem Zuwachs von
68 Prozent gegenüber zotg ent-
spricht.

Insgesamt sind dort 6o8 Leser
registriert, darunter sehr viele
Familien mit Kindern, die trotz
reduzierten Öffnungszeiten,
aber nachTerminvorgabe, zur in-
dividuellen Ausleihe in die Kas-
tellstraße kamen.

Hier engagierten sich fünf Mit-
arbeiter (meist jeweils ca. 9o Mi-
nuten) und investierten dabei

insgesamt 8oo Arbeitsstunden.
Maximal durften 3o Medien pro
Familie ausgeliehen werden. Al-
ternativwurden die Medien auch
zu den Leserinnen und Lesern
nach Hause gebracht. Durch das

Angebot von Flexifristen konn-
ten die Medien f:ür z, 4oder 8 Wo-
chen ausgeliehen werden.

So wurden im t. Lockdown ca.

2.5oo dervorhandenen 5.6oo Be-

standsmedien entliehen. Aktuell
im Angebot ist einTürservice, zu
dem Termine unter tuerservice @

buecherei-ok.de organisiert wer-
den können.

Auch in der,,Katholischen Bü-
cher in St. )osef" in Beuel Zent-
rum fällt die Bilanz für zozo ins-
gesamt positiv aus. ,Für dieses

|ahr, mit all den Einschränkun-
gen und Schließungen, war die
Ausleihe gut", sagt Marie There-
se Schillinger, Leiterin der KÖB
St. Josef. Auch coronabedingte
neue Angebote, wie die Termin-
ausleihe, wurden sehr gut ange-
nommen. Besucher konnten
nach Terminabsprache einzeln in
die Bücherei kommen und sich
Lesestoff aussuchen. Die Stamm-
leser und -leserinnen waren froh,
als ,ihre" Bücherei wieder offen
war, Nachfrage nach Büchern be-
stand die ganze Zeit - und be-
steht auch jetzt. JMir hoffen, bald
wieder zumindest die Termin-
ausleihe anbieten zu können", so

, Marie Therese Schillinger
Der Medienbestand der ,,Öf-

f'entlichen Bücherei Heilig-Kreuz
Limperich" kann ausschließlich
online eingesehen werden] Dort
kann unter: www.bibkat.delhei-
ligkreuz nach Herzenslust gestö-
bert und Ausleihwünsche per
Kick übermittelt werden. Die
Mitarbeiterinnen der Bücherei
melden sich zwecks eines Abhol-
termins. Die Ausleihe ist nach
wievor ftir jedermann kostenlos.

Die allgemeine Corona-Starre
zwang das Büchereiteam der
,,KÖB St. Peter inVilich" den Aus-
leihbetrieb anzuhalten und erst

mal abzuwarten. Die Kommuni-
kation unter den Mitarbeitern er-
folgte meist schriftlich. Whats-
App-Nachrichten gingen
zwischen dem ehrenamtlichen
Büchereiteam hin und her. Man
wusste einfach nichtwie die Ab-
läufe zu regeln sind.

Erst Mitte Juni lconnte die ein-
geschränkte Wiederaufnahme
des Büchereibetriebs unter den
nötigen Hygienemaßnahmen re-
alisiert werden. Von den Som-
merferien bis zttm erneuten
Shutdown Mitte Dezember zozo
lief der Betrieb nabh dem Motto:
,,Tür auf-Einer raus-Einer rein-
Nächster sein" wieder rund. [n
der Hoffnung dass Corona bald
Geschichte ist wird jetzt auf das

r7§-f ährige Bestehen der KÖB St.

Peter hingearbeitet
Nicht nur die Buchausleihe,

auch die regelmäßigen Lesever-
anstaltungen in der ,,Bücherei
Sankt Gallus Küdinghoven" hat
der neuerliche Lockdown ge-
stoppt. Es waren neue Wege, wie
Open-Air-Lesungen oder Wan-
der-Lesungen, gefragt, um die
Freude an Geschichten und Bü-
chern mit )ung und Alt zu teilen.

Auch eine Telefon-Lesung wur-
de entwickelt.,Kontakt ohne Ri-
siko" sollte die Leitlinie sein. Das

Vorleseteam suchte selbst aus
seiner Lieblingslektüre, passend
zt:r Zuhörerschaft, kurze Ge-
schichten oder Gedichte für eine
etwa gominütige Lesung aus.

Die Bücherau§leihe erfolgt au-
ßerhalb der Bücherei. Hierzu ste-
hen Kisten vor dem Büchereiein-
gang. Mehr erfahren Leserinnen
und Leser unter: www.buecherei-
gallus.de. Kommuniziert wird
per e-Mail; info @buecherei-gal-
lus.de.

Büchereileiter Christian
Schnieders aus Oberkassel ab-
schließend und wahrscheinlich
für alle Beueler Teams: ,Insge-
samt glauben wir, dass uns der
Servicegedanke die hohen aus-
leihzahlen gebracht hat."

ücherausleihe
Foro: Müuea
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